
 
Erscheint alle drei Wochen 
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Steinen St. Jakob 

 

  HEILIGER  APOSTEL  JAKOBUS 

"SOMMERZEIT – EIN GOTTESGESCHENK FÜR HERZ UND SEELE, DIE ERHOLUNG SCHENKT.» 

 



 

☺ AKTUELLE FRAGEN UND BEWEGUNGEN - WAS SICH IN UNSERER WELT UND KIRCHE SO ERGIBT ☺ 
                                                                                                                                                                                              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

VIELEN DANK dem Ehepaar Alexander und seiner Frau, die voll gekrampft hat. Lieber Alexander, 
Dir danke ich sehr für die Zeit, wo Du das Beste versucht hast mit allen Vor- und Nachteilen. Ich 
entschuldige mich, wenn ich gelegentlich zuviel erwartete, dann hats auch wieder geklappt. In deiner 
neuen Stelle wünsche ich Dir viel Glück und Gottes Segen. Vermissen werde ich Deine Jungs, die auch 
immer wieder ein Aufsteller waren. Geniesse sie, zu schnell ist die Zeit vorbei! - Dein Ruedi  

 
Kirche CH - Malteserorden Schweiz nimmt zehn neue Mitglieder auf! 
Vom 19. bis 21. Juni 2026 traf sich in Luzern der Schweizer Zweig des Souveränen Ritter– und Hospitalordens von Malta. Krönender 
Abschluss war der feierliche Gottesdienst vom Sonntag mit der Aufnahme neuer Mitglieder. Es war eine Feier von aussergewöhn-
licher spiritueller Tiefe, Symbolkraft und Schönheit, ein formvollendeter Dreiklang von barocker Kirchenarchitektur, Musik und 
Liturgie – ein eigentliches Gesamtkunstwerk. 113 Damen und Ritter sowie 72 Angehörige des «Malteser Hospitaldienst 
Schweiz (SHOMS)» nahmen zusammen mit zahlreichen Gläubigen aus nah und fern am Festakt teil. 
Höhepunkt war die Aufnahme von 10 neuen Mitgliedern in den Malteserorden: 1 Kaplan, 5 Damen und 4 Ritter. Zuvor segnete 
Bischof Alain de Raemy, Apostolischer Administrator der Diözese Lugano, die Kreuze mit folgenden Worten: «Allmächtiger Gott, 
ewiger Vater, wir bitten Dich, diese Kreuze zu segnen, damit sie zum Heil derer beitragen, die sie empfangen; ihren Glauben 
stärken, sie zur Nächstenliebe anspornen und sie zum Heil führen. Mögen sie ihnen Trost und Schutz vor dem Bösen sein.» 

Treuegelöbnis im Dienst der Armen und Kranken - Anschliessend übergab der Präsident des Schweizer Zweiges 

des Malteserordens, Nicolas de Buman, den zehn Kandidatinnen und Kandidaten die weissen Kreuze mit ihren acht Spitzen 
als Symbole der Seligpreisungen. Alle legten in seine Hand ihr Treuegelöbnis ab: «Ich verpflichte mich, mit Gottes Hilfe 
und unter dem Schutz Unser Lieben Frau von Philermos, des heiligen Johannes des Täufers und des seligen Gerhard, 
nach der Vollkommenheit des christlichen Lebens zu streben, entsprechend den Pflichten meines Standes und gemäss dem 
Geist und den Traditionen des Ordens. Ich verpflichte mich ferner, den Kranken und Armen grosszügig zu dienen und 
regelmässig zu den Werken des Ordens beizutragen.» Die Feier der Heiligen Messe schloss mit der Hymne des 
Malteserordens «Ave Crux alba»: ein Text und eine Melodie, die wohl niemanden der zahlreichen Mitfeiernden unberührt 
liessen. Dazu massgeblich beigetragen haben das Quintetto Inflagranti sowie Alexander Schmid (Orgel), Judith Raeber, Nicholas 
Savoy und Agnieszka Tutton (Gesang), welche buchstäblich den Himmel auf Erden erklingen liessen. 

Bisher stärkster Weihejahrgang bei Priesterbruderschaft St. Petrus  

25 Priesterweihen ist höchster Jahreswert seit Gründung der Konfraternität - Auch 2 Neupriester aus Österreich dabei. 
 

München (kath.net/KAP) In Lindenberg im Allgäu (Deutschland) sind am Samstag 13 Seminaristen der katholischen 

Priesterbruderschaft St. Petrus (Kürzel: FSSP) zu Priestern geweiht worden. Die Weihe wurde von Bischof Marc Aillet aus 

dem französischen Bayonne gespendet. Rund 1.200 Gläubige wohnten der Zeremonie in der Pfarrkirche St. Peter und Paul bei. 

Aillet verwies in seiner Predigt auf die sakramentale Dimension des Priesteramtes. Unter Verweis auf die liturgische Praxis 

betonte er den Grundsatz "Ahmt nach, was ihr tut" und verwies auf die Verpflichtung der Priester, ihr Leben an der Eucharistie 

auszurichten. Das Priestertum sei nach katholischer Lehre eine Teilnahme am Dienst Christi "in persona Christi Capitis". Aillet hob 

zudem die Bedeutung der Einheit mit dem Papst hervor und bezeichnete sie als konstitutiv für das katholische Priestertum. 

Das Amt sei nicht als individuelle religiöse Funktion zu verstehen, sondern als sakramental gebundener Dienst innerhalb der Kirche. 

Die Neupriester stammen aus mehreren europäischen Ländern, darunter Frankreich, Polen, Tschechien, Kroatien, Ungarn, Italien, 

Schweden und Portugal. Auch zwei Kandidaten aus Österreich wurden geweiht: Der Steyrer Clemens Reithofer (28) aus der 

Steiermark, sowie Aleksander Nocdryn-Plonticky (38), der zwar im polnischen Warschau geboren wurde, jedoch schon als Kleinkind 

nach Österreich kam und in Tirol aufwuchs. Vier der Neupriester sollen im deutschsprachigen Raum eingesetzt werden. 

Bereits am 28. Mai waren in Omaha (USA) 12 weitere Priester der Petrusbruderschaft geweiht worden, wodurch sich für das Jahr 

26 sogar 25 Priesterweihen ergibt. Nach Angaben der Gemeinschaft stellt dies den höchsten Jahreswert in ihrer Geschichte dar. 

Die Priesterbruderschaft St. Petrus ist ein 1988 errichtetes Institut apostolischen Lebens päpstlichen Rechts, das sich der 

Feier der Liturgie in der außerordentlichen Form des römischen Ritus ("Alte Messe") verpflichtet sieht. Sie ist in voller 

Gemeinschaft mit Rom. Die Petrusbruderschaft verzeichnet nach eigenen Angaben seit Jahren eine stabile Zahl an Berufungen. 

Die Gemeinschaft gibt die Zahl ihrer Mitglieder mit mehr als 500 Personen weltweit an, darunter Priester, Diakone und Seminaristen. 

(Copyright 2026 Katholische Presseagentur KATHPRESS, Wien, Österreich) 

 

https://www.swiss-cath.ch/artikel/malteserorden-schweiz-nimmt-zehn-neue-mitglieder-auf
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Ein neues Gesicht, eine neue Stimme? Ja, ich heisse Christa Imhof, wohne in Altdorf und bin neu im Pfarramt 
Steinen als Sekretärin tätig. Bevor ich hier im Pfarramt angefangen habe, war ich im Pfarramt in Bürglen und zuvor 
im Regionalsekretariat der Syna in Altdorf beschäftigt. In meiner Freizeit war ich viele Jahre sportlich unterwegs: als 
Vorstandsmitglied, Trainerin und Spielerin beim VBC Fortuna Bürglen und Spielerin beim STV Altdorf. Inzwischen 
sehe ich beim Sport vom Spielfeldrand aus zu, geniesse ausgiebige Spaziergänge und Wanderungen, lese gerne 
und schätze angeregte und amüsante Gespräche mit Bekannten sowie Freundinnen und Kollegen. 
Melanie hat mir schon vieles erklärt und beigebracht – dafür danke ich ihr sehr. Ich gebe mir Mühe, möglichst rasch 
vieles zu lernen und die Aufgaben so gut wie möglich zu erledigen.        Christa Imhof 
 

HERZLICH WILLKOMMEN – Christa Imhof!   Es freut mich, dass sie vom Kirchenrat so schnell das Sekretariat 
übernommen hat. So ist sie zeitweise bei meiner Ferienabwesenheit vom Sonntag 12.Juli bis 1. August in der Regel 
vormittags (werktags Montags bis Freitags) hier. Mittendrin tauche ich nochmals auf. Frohe Erholung Ihnen allen!  
 

Aufteilung der Katecheten und Klassen für die Religion im Schuljahr 2026/27 
1A/B/C Do* 13.30-15.00  Fabienne Gerlach / Kaplanei 
 Fr*   13.30-15.00   Rebekka Schelbert / Kaplanei 
Bibl. Geschichte, Taufe, Grundgebete, Lieder/Refrains/Filme 
Die Kinder werden in den ersten Wochen immer auf dem Pausenplatz abgeholt. Die Donnerstaggruppe übernimmt 
der Pfarrer im 1. und 3. Monat. Und die Freitagsgruppe übernimmt der Pfarrer so jeden 2. und 4. Monat, um die 
Kinder mit der Orgel einfache Refrains zu singen auf die Erstkommunion hin kennen zu lernen! 
 

2A/B/C Do* 13.30-15.00  Pfr. Ruedi Nussbaumer 
Fr* 13.30-15.00  Pfr. Ruedi Nussbaumer   

Hl. Beichte / Hl. Erstkommunion 
SCHULMESSE AM DIENSTAG (2B) /FREITAG (2A+C) UM 15.15 ! 
 

3A+3B Mo 15.15-16.00  Brigitte Gerlach      
Leben Jesu, Christliche/Kirchliche Berufungen, Kirchenjahr, Maria (Rosenkranz) 
SCHULMESSE AM DIENSTAG (3B) FREITAG (3A) UM 15.15 !    
 

4A Di 15.15-16.00  Brigitte Gerlach 
4B Do 15.15-16.00  Pfr. Ruedi Nussbaumer     
Bibel (Einführung), Sonntag, Ostern, Pfingsten, Liturgische Tradition (Choral und Gebetshaltungen), Süchte / 
Gefahren / Verzicht, Freundschaftsregeln (10 Gebote), Glaubensbekenntnis 
SCHULMESSE AM FREITAG UM 15.15 !  
 

5A+5B Fr* 13.30-15.00  Pfr. Ruedi Nussbaumer 

Namenspatrone/Vorbilder; Solidarität + Verantwortung; Sakramente allgemein + Sakramentalien, Choral-

Einführung,     SCHULMESSE AM MITTWOCH UM 07.30 ! 
 

6A+6B Mo*  13.30-15.00  Brigitte Gerlach   

Firmvorbereitung; Solidarität und Verantwortung, Sakramente/Sakramentalien, Kirchengeschichte 

SCHULMESSE AM MITTWOCH UM 07.30 ! 
 

*bedeutet: jede 2. Woche 2 Lektionen gemäss Plan der betreffenden Lehrperson. 
_____________________________________________________________________________________ 
 

1. Sek/Real Do 07.30 Uhr Pfr. Ruedi Nussbaumer, Die ca. 15 Min.-Katechese findet in der Kirche statt. 
Gottesbeweise, Geheimnis Schöpfung/Mensch, Gewissen, Liebe und Hass, Leben u. Tod, 
Moral/Verhalten/Vorbild, Bibel (Offenbarung) u. Tradition, Sündenfall u. Erlösung, Kirche 
 

2. und 3. Sek/Real Do 07.30 Weltreligionen, Sakramente u. Sakramentalien bei Brigitte Gerlach 
 

Kirche - Geschichte, Okkultismus u. Musik, Was ist meine Berufung? Freiheit u. Gewissen, Pflicht u. Verant-
wortung als Christ in der Welt, Ehe u. Familie, Glaubensgespräche, Hl. Schrift u. Katechismus als Lebenshilfen 
 

2 Religionstage vom 7.Dez. u. 30.März 2027 ist die wöchentl. Lektion ca. alle 2 Wochen als „Messe-Katechese“ 
kombiniert. Die 2. Sek/Real bzw. 3. /Sek/Real gehen die Schüler ins Pfarrsäli.  
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Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 11. Juli – Fest Hl. Benedikt v.Nursia, Vater des  

Abendländischen Mönchstums; Schutzpatron Europas 
18.20 Abendrosenkranz / Beichtgelegenheit 
19.00 VORABENDMESSE  
 

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 12. JULI 26 / Hl.Placidus 
und Sigisbert - Opfer: Rigi-Klösterli  

06.45 Rk-Psalter für Bischof/Diözese, (Sonntag u.Montag, 
Dienstag bis Samstag um 07.45)  

08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 HAUPTGOTTESDIENST / 11.00 Obhägkapelle 
18.00 Andacht um Priester- u. Ordensberufe (Klosterkap.)  
19.30 HL. ABENDMESSE  
 

Montag, 13.7. Hl.Heinrich (Bistumspatron Basel), Hl. Kunigunde   
08.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.30 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag später) 
 

Dienstag, 14. Juli - Hl.Kamillus (Priester u. Ordensgründer)  

Keine Messe / in Rothenthurm: 8.30 (Lauerz um 09.30) 
 

Mittwoch, 15. Juli - Hl. Bonaventura, Hl. Rosalia; Rudolf 
Lunkenstein, als Priesterfreund der Indianer erschossen  

Keine Messe / in Rothenthurm: 08.30 Uhr     
 

Donnerstag, 16. Juli - Muttergottes v. Einsiedeln /  
Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Karmel  

19.00 Hl. Messe / Gebetsabend um Priesterberufe     
21.00   Beichtgelegenheit / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 17. Juli - Hl. Alex, Edessa  
09.15 Kleiner Psalter / 09.30 Betsingmesse  
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
 

Samstag, 18. Juli - Hl. Friedrich, Hl. Bruno v. Segni                          
18.20 Abendrosenkranz  
19.00 HL. VORABENDMESSE (Gedächtnis Segenskreis)  
 

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 19. JULI 2026 - Hl. 

Justa u.Rufina v. Sevilla - Opfer: Lektorendienst 
06.45 Rk-Psalter für Bischof/Diözese, (siehe 12.06.) 
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 HAUPTGOTTESDIENST / 11.00 Obhäg 
18.00   Andacht um kirchliche Berufung (Klosterkapelle)  
19.30   HL. ABENDMESSE  
 

Montag, 20. Juli - Hl. Prof Elias; Hl. Margareta (Nothelferin)  
Hl. Apollinaris (Bischof von Ravenna)  

08.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
 

Dienstag, 21. Juli - Hl. Laurentius von Brindisi                   
Keine Messe / in Rothenthurm: 8.30 (Lauerz um 09.30) 
 

Mittwoch, 22. Juli - Fest der Hl. Maria Magdalena 
Keine Messe / in Rothenthurm: 08.30 Uhr     
 

Donnerstag: 23. Juli - Hl. Brigitta v. Schweden, Mutter, 

Ordensgründerin, Patronin Europas                 
19.00   Hl. Messe / Gebetsabend um Priesterberufe 
21.00 Beichtgelegenheit / 3. Rosenkranz / Segen  
 

Freitag, 24. Juli - Hl. Christopherus; Hl. Scharbel            
09.15 Klosterkapelle: Kl. Psalter / Hl. Messe  
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
 

 
 
 
 
 

Samstag, 25. Juli – Hl. Jakobus 
18.20 Rosenkranz / Beichtgel. / 19.00 Vorabendmesse  
 

PATROZINIUM – SONNTAG, 26. JULI 2026 - Hl. Anna  

u.Joachim Titus Brandsma,Priester, Märtyrer imKZ Dachau  
- Welttag der Grosseltern und älteren Menschen 

Opfer: für die Pfarrkirche 
06.45 Rk-Psalter für Bischof/Diözese, (siehe 12.06.) 
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 FESTGOTTESDIENST / 11.00 Obhäg 
18.00 Andacht um Berufungen (Klosterkapelle)  
19.30 HL. VORABENDMESSE  
 

Montag, 27. Juli – Hl. Natalia von Cordoba, Märtyrin  
08.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.30 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag später)  
 

Dienstag, 28.7. Hl. Beat; Hl. Alphonsa; Hl. Raimund 
Keine Messe / in Rothenthurm: 8.30 (Lauerz um 09.30) 
 

Mittwoch, 29. Juli – Hl. Marta, Maria und Lazarus  
Keine Messe / in Rothenthurm: 08.30 Uhr 
 

Donnerstag, 30.7. – Hl.Petrus Chrysologus, Bischof v.Ravenna     
19.00 Grosser Gebetsabend um Priester- u.         
            Ordensberufe 
21.00   Beichtgelegenheit / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius v. Loyola (Ordensgr.)                           
09.15 Klosterkapelle: Kl. Psalter / Hl. Messe   
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
 

Samstag, 1. August – Hl. Alfons Maria v. Liguori  
18.20 Abendrosenkranz / 19.00 VORABENDMESSE  
 

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 2. AUGUST 2026 -Hl. 

Eusebius; Petrus Julianus / Opfer:  Lektorendienst-Ausflug 
06.45 Rk-Psalter für Bischof/Diözese, (siehe 12.06.) 
08.20 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 HAUPTGOTTESDIENST / 11.00 Obhäg  
18.00   Andacht um Kirchliche Berufung (Klosterkapelle)  
19.30   HL. ABENDMESSE 
 

Montag, 3. August 
08.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.30 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag später) 
 

Dienstag, 4. Aug.- Hl. Johannes Maria Vianney, Pfr.von Ars  
Keine Messe / in Rothenthurm: 8.30 (Lauerz um 09.30) 
 

Mittwoch, 5. August - Weihetag der Basilika Santa Maria  

Hl Oswald von Northumbrien, Patron des Kt. Zug  
Keine Messe / in Rothenthurm: 08.30 Uhr     

 

DONNERSTAG, 6. AUG. - VERKLÄRUNG DES HERRN  
19.00   Gebetsabend um Priesterberufe / Beichtgel. 
21.15 3.Rk Handauflegung / Prozession / Segen 
22.00 Lateinisch-Deutsches Amt (Pfarrer) 
 

Herz-Jesu-Freitag, 7. Hl. Xystus II.(Märtyrer), Hl. Kajetan  
09.15 Klosterkapelle: Kl. Psalter / 09.30 Hl. Messe  
15.00 Barmherzigkeitsstunde (Todesstunde Jesu) 
19.30   Sühnestunde mit Kommunionspendung 
 
 
 

Pfarrer Ruedi Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Brigitte Gerlach Natel   079 680 80 54  
 pfarramt@pfarrei-steinen.ch    Fabienne Gerlach Natel   079 622 99 20 
 Don Marjan Uka Kaplanei 076 843 05 03  Rebekka Schelbert Natel   079 304 42 09 
 marjan.uka@kath-arth-goldau.ch   Sigrist    
Sekretariat Christa Imhof Pfarramt  041 832 13 28 Hilfssigrist/-in Rolf Messerli Tel.     041 832 21 66
 sekretariat@pfarrei-steinen.ch    Theresia Guzek       Tel.     041 832 16 51    
 www.pfarrei-steinen.ch sakristan@pfarrei-steinen.ch 
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